
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: 

Artikel: Maria (Mutter von Jesus) (von Beat Rüst, Patrick Kenel, Josef Först u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Maria_%28Mutter_von_Jesus%29&oldid=83913)

Es gibt ein besonderes , das sich an Maria richtet. Es beginnt mit

„Gegrüßt seist du, Maria…“. Das sind die , die der Engel bei seinem

Besuch zu Maria sagte. Auf Latein heißt es „ “. Dieses Gebet wurde oft

vertont. Man kann es jetzt also singen und es gibt berühmte  dazu.

Es gibt viele Kirchen, aber auch Dörfer und , die den Namen Maria

tragen und sie damit ehren. Es gibt auch , an denen Maria erschienen

sein soll. Der bekannteste ist wahrscheinlich , sprich: Lurd, in

Frankreich. Jedes Jahr pilgern Scharen von  dorthin, viele mit dem

Bus. Es gibt dort in den Hotels 1200 Betten.

Das Fest zu Ehren ihrer  in den Himmel nennt man „Mariä

Himmelfahrt“. Es wird in vielen Ländern am 15. August gefeiert. In 

muss man an diesem Tag nicht arbeiten.

Es gibt in der katholischen  Andachten, also kleine Gottesdienste, die

sich ausschließlich an  richten. Dort kommt auch das Gegrüßt-seist-

du-Maria besonders oft vor. Im -Gebet spricht man das Gegrüßt-seist-

du-Maria zehn Mal hintereinander, dann folgt ein , dann wieder zehn

Gegrüßt-seist-du-Maria. Das wiederholt sich fünf Mal.

Viele  verehren Maria fast mehr als Gott. Sie beten auch zu ihr, aber

sie beten Maria nicht an. Manchmal richten sie ihre  an Maria, damit

sie die Bitten an Gott weitergibt. Gott-Vater, Jesus und der Heilige 

sind eben männlich. Maria ist die einzige wichtige Frau in diesem .


